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Beilage zu Nr . 272 - er Karlsruher Zeitung .
Samstag , 16 . November L8VT .

Deutschland .
5) Berlin , 13 . Nov . Se . Maj . der Kaiser und

König wird sich nächsten Sonntag , 17 . d. M . , zur Ab¬

haltung von Jagden nach Letzlingen begeben . Die Abreise
dorthin erfolgt Nachmittags 4 Uhr mittelst Extrazuges .
Zur Dheilnahme an den Letzlinger Jagden sind eingeladen :
der Kronprinz und der Prinz Georg von Sachsen , der
Großherzog von Mecklenburg -Schwerin und der Herzog
von Anhalt .

Bekanntlich ist in der Rede , welche gestern zur Eröff¬
nung des Landtags der Kriegsminister v . Roon verlesen
hat , die Herrenhaus - Frage nur andeutungsweise be¬
rührt worden . Die bezüglichen näheren , Ausführungen ,
welche in der Eröffnungsrede unterlassen sind , werden heute
gleichsam ergänzend von der „ Provinz .-Korresp .

" gebracht .
Das ministerielle Blatt stellt einen umfassenden Pairsschub
„ zur Umgestaltung der jetzigen Mehrheit des Herrenhauses

"

in bestimmteste Aussicht und legt zugleich dar , daß es ein
verfassungsmäßiges Recht der Krone sei, zur Durchführung
wichtiger Maßregeln einen solchen Einfluß auf die Zu¬
sammensetzung und die Entschließungen dieses Hauses zu
üben . Die Vollziehung zahlreicher Neuberufungen in das
Herrenhaus unterliegt keinem Zweifel .

Italien .
Rom , 8 . Nov . ( D . Presse .) Trotz dem Dementi verschiede¬

ner Blätter behauptet der vatikanische Chronist der „ Gaz -

zetta d'Jtalia "
, daß die fremden Mächte , besonders Frank¬

reich und Oesterreich , bei der italienischen Regierung
Schritte gethan haben und noch thun , nicht nur damit die
Generalhäuser der religiösen Genossenschaften in
Rom erhalten bleiben , sondern auch damit die Aufhebung
der religiösen Genossenschaften überhaupt nicht stattfinde , da
sie dieselben als nothwendige Attribute der Freiheit und
der Unabhängigkeit des Hauptes der Kirche betrachten .
Graf Remusat habe in diesem Sinne verschiedene private
und freundschaftliche Schreiben an Visconti Venosta gerich¬
tet und demselben darin seine Ideen und die Wünsche der
französischen Regierung , sowie der Mehrheit des französi¬
schen Volkes in Bezug auf die Lage des heil . Vaters in
Rom mitgetheilt . Fournier habe später mit dem König
selbst über diese schwierige Frage debattirt . Graf Andrassy ,
ein Feind der Jesuiten , aber Gegner der Aufhebung der
religiösen Genossenschaften , habe ebenfalls erst durch den
Stellvertreter des damals abwesenden österreichischen Ge¬
sandten , später durch diesen selbst dem italienischen Minister
des Aeußern auf den Gegenstand bezügliche Bemerkungen
machen lassen . Auch noch andere Mächte sollen ähnliche
Rathschlage ertheilt haben . Nach diesem Allem kommt der
Berichterstatter der „ Gazzetta o'

Jtalia
"

zu dem Schluß ,
daß , wenn überhaupt der nächsten Kammer das Gesetz über
die religiösen Genossenschaften vorgelegt wird , dies gegen
Schluß geschehen werde , wenn die Regierung völlig über
die Maßregel einig sein wird , welche sie ergreifen muß , für
den Fall , daß der Gesetzentwurf in zu radikaler Form aus
den Berathungen der Kammer hervorgehen sollte .

Frankreich.
/ X Paris , 12 . Nov . Die Rechte hielt gestern in Starke

von etwa 100 Abgeordneten unter dem Vorsitze des Hrn .
v . Larcy eine zweite Zusammenkunft . Zunächst erledigte
sie eine Personalangelegenheit ; man beschloß , an Stelle des
Hrn . Costa de Beauregard , der auf seinen Sekretär -
Posten in der Nationalversammlung verzichtet , Hrn . Caze -
novede Pradines als Kandidaten für diese Funktionen
aufzusiellen . Dann beschäftigte man sich , auf Anregung des
Hrn . v . Kergolay , mit der Beschwerde des Prinzen Na¬
poleon . Die Bonapartisten haben die Absicht , die Aus¬
weisung des Prinzen noch besonders im Jnterpellationswege i
zur Sprache zu bringen . Die Rechte beschloß in der be - s
treffenden Debatte zwar ihrer Abneigung gegen eine Per¬
sönlichkeit Ausdruck zu geben , die im Senat verwegen ge¬
nug war , die damalige Regierung aufzufordern , daß sie die
Prinzen von Bourbon , welche es wagen sollten , nach Frank¬
reich zu kommen , ohne weiteres füsiliren lasse ; das soll
aber die Rechte nicht hindern , die Behandlung des Prinzen
als einen ungesetzlichen Eingriff in die persönliche Freiheit
zu verurtheilen . Hr . Depeyre wird in dieser Angelegen¬
heit für die Partei das Wort führen .

Das „ Journ . officiel " meldet , daß der Gerichtshof
für Konflikte zwischen Verwaltungsbehörden und
Gerichten im Sinne des Gesetzes vom 24 . Mai 1872
konstituirt ist . Er besteht aus drei Staatsräthen , drei Mit¬
gliedern des obersten Gerichtshofes und vier andern , von
diesen sechs gewählten Richtern . Den Vorsitz in diesem
Spezialgerichtshof führt der Justizminister ; die erste Sitzung
ist auf den 14 . Dezbr . anberaumt . — In dem ' Kanton
Rvzoy ( Seine - et -Marne ) ist im zweiten Wahlgang der
radikale Kandidat Hr . Adam mit 1476 gegen 935 , welche
auf den legitimistisch - klerikalen Hrn . v . Mun entfielen , zum
Geueralrath gewählt worden . Der konservativ -republikani¬
sche Hr . Jules de Lasteyrie hatte seine Kandidatur zurück¬
gezogen.

/ X Versailles , 13 . Nov . Sitzung der National¬
versammlung vom 12 . Nowbr .

DerPrLsident verliest eine Zuschrift des Bischofs von V er -
kailles , wonach derselbe künftigen Sonntag in der Schloßkapelle
einen feierlichen Gottesdienst abhalten und den Segen des Himmels
uns die Nationalversammlung herabflehen wird . ( Sehr gut ! rechts ;
ttnruhe links .) Der Präsident macht ferner von folgendem In -

terpellationsantrage Mittheiluug , welchen der General CH an garnier
eingebracht hat : . Ich bitte die Nationalversammlung um die Er -

laubniß , die Regierung wegen der Reisen zu interpelliren , welche Hr .
Gambetta während der Kammerferien durch Savoyen und das
Dauphine unternommen hat ." ( Höhnisches Gelächter links ; lauter
Beifall rechts .) Hr . Arrago : Und wegen des Bankers von Bor¬
deaux ! ( Lärm .) Justizminister Dufaure : Di « Regierung ist be¬
reit , aus die Interpellation zu antworten , und schlägt vor , die Ver¬
handlung auf künftigen Montag anzusetzen . (Angenommen . ) Man

schreitet zur Bildung des Bureaus . Da « Resultat ist bereits bekannt .

Badische Chronik .

Pforheim , 13 . Nov . . An die Freunde der katholi¬
schen Reformsache !" ist folgender im heutigen . Beobachter " ent¬
haltene Ausruf gerichtet :

„Der bezüglich der altkatholischenBewegung in unserem
Lande und speziell auch in hiesiger Stadt eingetretene scheinbare Still¬
stand hat wohl bei Vielen , der Sache Fernerstehenden einiges Befrem¬
den erregt . Die vorübergehende Unterbrechung einer hier sonst lebhaft
betriebenen Thätigkeit ist hauptsächlich zwei Umständen zuzuschreiben .
Der eine ist der, daß seit dem Münchener Katholikenkongresse die Ver -

einsorganisation in unserm Lande und die Festsetzung eines Vororts ,
wozu Heidelberg gewählt worden war , sowie die Regelung der von
diesem auszugehenden Wirksamkeit Zeit verlangte . Sodann aber auch
gab das Vorgehen der Reichsgewalten , sowie insbesondere des preußi¬
schen Staats gegen die ultramonlanen Uebergriffe Veranlassung , daß
die private , wie die einzelne VereinSrhätigkcit etwas zurücktreten muß¬
ten , abwartend , in wie weit solche wieder auf ' s neue ausgenommen
werden muß . Die Beschlüsse des Kölner Kongresses , welcher mit Recht
die Aufmerksamkeit der ganzen gebildeten Welt auf sich gezogen hat
und dessen Folgen sich durch die unter dem katholischen Volke in den

preußischen Rheinlanden , in Bayern und in der Schweiz auf ' s neue

kräftig erstandene Bewegung kundgeben , haben der ganzen Reforman¬
gelegenheit bestimmte und seste Grundlagen gegeben . In Ausführung
dieser Beschlüsse soll nun auch in unserm Lande die Seelsorge für
die Altkatholiken geregelt werden , und zwar in der Weise , daß Geist¬
liche für die im Lande sich bildenden altkatholischen Gemeinden ange¬
stellt werden , welche die nöthigen seelsorgerlichen Verrichtungen an den
verschiedenen Orten übernehmen . Zu diesem Zwecke und zur Unter¬
haltung der Reformbewegung im Ganzen bedarf der hiesige Altkatho -
liken -Verein aber nicht unbedeutende Geldmittel . Eine Sammlung
wird in diesen Tagen nun sowohl bei den hiesigen Vereinsmitgliedern
als auch bei andern Freunden )>er altkatholischen Reformangelegenheit
eröffnet werden . Man darf sich hiebei wohl um so mehr der Erwar¬

tung einer allgemeinen Betheiligung hingeben , als die
Sache der Altkatholiken die des Rechts , der Freiheit und der Zivilisa¬
tion ist, und die Gegner derselben — die Ultramontanen — aus ' s
neue wieder einen Anlauf nehmen , um durch ihre Wühlereien unter
dem Volke eine geistige und religiöse Gewaltherrschaft zu begründen
und selbst auch die neuesten Errungenschaften unserer Nation , ihre Ein¬
heit und Machtfülle , zu gefährden . "

— In jüngster Zeit ist in Villingen , wie der . Schwarzwälder '

meldet , eine eben so geniale , als für die Kunstindustrie wichtige Er¬
findung gemacht worden . Hr . Bildhauer G . Mathis dortselbst
hat nämlich eine Maschine erfunden , vermittelst welcher jede
Skulptur von beliebiger Form und Größe kopirt werden "

kann . Diese Maschine ist aus Anordnung des Großh . Handelsmini¬
steriums bereits durch eine technische Kommission geprüft worden und
soll das Ergebniß der Prüfung ein ganz günstiges sein. Aus guter
Quelle kann der . Schwarzwälder " darüber melden , daß der Haupt -

theil der Maschine eine ganz neue Erscheinung auf dem Gebiet der
Mechanik ist, daß dieselbe mit großer Präzision und Schnelligkeit ar¬
beitet und das Original so weit vollständig kopirt , daß nur das Ver¬
feinern den Händen eines Fachmannes überlassen bleiben muß ; auch
soll durch dieselbe zu einem beliebigen Modell ein vollständig getreues
Gegenstück hergestellt werden können , was unseres Erachtens sehr wich¬
tig ist. Ein Abweichcn von den Formen des Originals oder eine Be¬

schädigung desselben soll bei dieser Maschine vollständig ausgeschlossen
sein .

Meßkirch , 12 . Nov . ( Konst . Z .) Am Montag fand die kon-

stituirende Versammlung des Pferdezucht - Vereins Meß¬
kirch statt . Man stimmte mit der Ansicht der HH . Roder und

Bezirks -Thierarzt Heitzmann überein , daß für den hiesigen Bezirk
vorläufig zwei Hengste genügten und daß diese vom schweren , nicht zu
großen Wagenschlage sein müßten ; der Ankauf würde am zweckmäßig¬
sten einer von der Direktion zu ernennenden Kommission überlassen .
Es wäre somit dieses Unternehmen , das zur Stunde 92 Mitglieder
zählt , gesichert , wenn das Großh . Handelsministerium eine Unter¬

stützung gewährt . Der Verein beschränkt sich vorläufig auf den in¬
ner » Bezirk ; die Hengste kommen in Meßkirch zu stehen ; Nach¬
bargemeinden können sich jedoch anschließen . Wie wir hören , beabsich¬
tigen die Heubergsorte einen besondern Verein zu
gründen und den betreffenden Hengst dem Pächter Hipp auf Werren --

wag zu überlassen . Es scheint dies auch richtiger , da diese Orte von

hier zu weil liegen , um sich dem hiesigen Verein anschließen zu
können .

— Die Rheinische Hypothekenbank hat , wie wir hören ,
ihre sämmtlichen Zeichnung «- und Vertriebsstellen ihrer Pfandbriefe
in Baden beauftragt , die SonponS der Pfandbriefe spesenfrei cinzu -

lösen , so daß jeder Pfandbrief -Inhaber in seinem Kreise Gelegenheit
findet , die Zinsen für die Pfandbriefe ohne all « Schwierigkeit zu er¬

heben . Die Bank wird ferner schon bei der nächsten Emission ge¬
statten , daß die Einzahlungen auf die Pfandbriefe in Raten geleistet
werden . In diesem Falle werden die Raten 8 Tage nach ihrem Ein¬

treffen in Mannheim mit 4 Prozent bis zur vollen Einzahlung der
gezeichneten Summe verzinst ; für die gezahlten Raten werden je nach
Wunsch Einlagebüchlein oder vorläufige Empfangsscheine auSgehän -
digt . Nach 8 10 ihrer Satzungen ist die Bank berechtigt , rhre Pfand¬

briefe zu kaufen und "
zu verkaufen ; sie wird diesen Paragraphen in

entsprechender Weise verwerthen . ( Konst . Z .)

Die Kaiser -Wilhelms -Ltiftung für deutsche Invaliden , ll .

Ferner sind beigetretcn : Hessen mit einem Kapital von 15,702 fl.
52 kr. ; Mecklenburg - Schwerin mit 21 Zweigvereinen ,
Sachsen - Weimar mit 6 Vereinen ; der Eintritt des Landes¬
vereins von Oldenburg steht bevor , bezhw . hat ßattgefunden ;
ebenso verhält es sich mit Braunschweig , Sachsen - Mei¬
ningen , Sachsen - Altcnburg , Saibsen - Koburg -
Gotha,Anhalt,Schwarzburg - Rudolstadt . Waloeck ,
Reuß ältere Linie , Reuß jüngere Linie , Sch au m -

burg - Lippe , Lippe - Detmold , die freien Stätte : Ham¬
burg , Lübeck , Bremen sind ebenfalls eingclreten .

Der den deutschen Invaliden gemeinsam angehörige Central -
fond der Stiftung ist von dm Deutschen aller Stämme und
aller Weltgegenden ausgestattet worden — zum größten Theil bevor
noch der ruhmvolle Friede errungen war . — Die blutigen Kämpfe
selbst haben , wie in den Tapfern , die Seite an Seite gestritten , so
auch in den fern wohnenden Angehörigen der Nation , denen es nicht
vergönnt war , an ihnen theilzunehmen , bis weil über das Meer hinaus ,
das Bewußtsein von der Einheit und der Macht ihres deutschen Vater¬
landes erstarkt , und sie getrieben , zu belhätigen , daß sie der Pflichten
gegen ihre Brüder , welche für sie mitgelitien haben , unvergessen sind .

Die Summen , welche in dieser Zeit und bis zu förmlicher Konjti -
tüirunz für die zu begründende allgemeine deutsche Invaliden -

Stiftung bestimmt , theils bei dem Centralkomite der deutschen
Vereine zur Pflege im Felde verwundeter und erkrankter Krieger ,
rheils bei der Viktoria -National -Jnvaliden -Stiftung eingegangen sind ,
belaufen sich auf 1,417,311 Thlr . 11 Sg - . 3 Pf . , weiterhin sind un¬
mittelbar zusammengeflossen : im Jahr 187l 268,526 Thlr . 1 Szr .
4 Pf . , im 1 . Quartal 1872 76,486 Thlr . 6 Sgr . 3 Pf . , so daß bis

zum 1. April d. I . im Gairzen 1,762,317 Thlr . 18 Sgr . 10 Pf . für
die Gesammtheit der deutschen Invaliden gespendet waren .

Als Gaben der gedachten Art , durch welche von den dabei ange¬
gebenen Sammelstellen aus zur Dotation des Centralfonds der Stif¬
tung sehr wesentlich beigetragen worden , verzeichnen wir nach Ländern
die runden Summen wie folgt :

In den Vereinigten Staaten von Amerika 466,000 Thlr . , in der
Argentinischen Republik 32,300 Thlr . , in Brasilien 30,700 Thlr . , in
Großbritannien 30,MO Thlr . , in den britischen Besitzungen 23,200
Thlr . , in Chile 31,100 Thlr . , in Columbien 3700 Thlr . , in Grie¬
chenland 1100 Thlr . , in der Republik Haiti 1000 Thlr ., auf den
Hawaischen Inseln 3000 Thlr ., in Japan 10,200 Thlr . , in Italien
4400 Thlr . , in Mexiko 63,700 Thlr . , in den Niederlanden 2100
Thlr . , in den niederländischen Besitzungen 2000 Thlr . , in Oesterreich
2000 Thlr ., in Peru 17,300 Thlr ., in Portugal 2200 Thlr . , in Ru¬
mänien 1300 Thlr . , in Rußland 7600 Thlr ., in der Schweiz 8600
Thlr . , in Siam 3100 Thlr ., in den spanischen Besitzungen 22,000
Thlr . , in der Türkei 1000 Thlr . , in Uruguay 6700 Thlr .

An ttnterstützungen bis zuckt Ablauf des 1 . Quartals 1872 aus
dem C -ntralfonds überhaupt sind gewährt worden 350,904 Thlr .
19 Sgr .

Es ist dabei zu erwägen , daß die Stiftung vorzugsweise dazu be¬
stimmt ist, den Opfern des Krieges die Fürsorge , welche das Land
ihnen schuldet , in zureichender Weise zu Theil werden zu lassen . In
Bezug auf das Elforderniß der Hilfe und das Maß derselben , welche
die Stiftung gewähren muß , darf daher weder die Rücksicht auf die
Dauer des Bedarfs noch auf künftige Bedürfnißfälle in Betracht kom¬
men . Aus dieser Absicht ist die ' ausdrückliche Vorschrift des Statuts
hervorgegangen , wvrnach „die Mittel der Stiftung , sowohl Kapital
wie Zinsen , dem Bedürfnisse gemäß zu verausgaben sind ."

Demzufolge kommt es um so mehr darauf an , unausgesetzt dahin
zu wirken , daß es der Stiftung auch in Zukunft an den nöthigen
Mitteln nicht fehle . —

Vermischte Nachrichten .
L6 . Straßburg , 12 . Nov . Für den Postverkehr zwischen

Elsaß - Lothringen und Frankreich hat bisher , außer auf den Eisen¬
bahn - Routm , nur eine direkte Postverbindung auf dem Landwege ,
und zwar zwischen Chateau - Salins und Moncel ( Nancy ) bestanden »
In Folge Vereinbarung der deutschen und der französischen Postver¬
waltung ist es nunmehr im Werke , auch noch direkte Postverbindungen
auf Landwegen : zwischen Saales ( Schirmeck) und Prooencheres
(St . Die ) , zwischen Markirch und Wissembach ( St . Die ) „
sowie zwischen Wesserling und Bussang (Remiremont ) herzu¬
stellen . Es läßt sich hoffen , daß diese Einrichtungen in Kürze in ' »
Leben treten , um den Nachbarstädten diesseits und jenseits der Vogesen
die längst gewünschte direkte Postverbindunz zu gewähren .

Das der Hamburg -Amerikanischen Paketfahrt -Aktien - Gesellschaft ge¬
hörende Post -Dampfschiff „ Silesia " , Kapitän Heb ich , ging , erpe -
dirt durch Hrn . August Bolten , William Miller ' s Nachfolger , am
13 . Novbr . vis Havre nach Neu - Dork ab.

Außer einer starken Brief - und Paketpost hatte dasselbe 52 Paffagiere
in der Kajüte und 788 Paffagiere im Zwischendeck, sowie 680 Kubik¬
meter Ladung .

Hamburg , 13 . Nov . Das Hamburg - Neu - Porker Post -Dampf -
schifi „ Germania "

, Kapitän Minzen , welches am 26 . v. Mts . von
hier abgegangen , ist am 12 . d . MtS . 1 Uhr Nachm , wohlbehalten in
Neu - Bork angekommen
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Handel und Verkehr .

Neuester Frankfurter Kurszettel im Haupt¬
blatt lll . Seite .

Handelsberichte .
Berlin , Os. Nov. (Schlußbericht.) Weizen per Novbr. 82 per

April ai > Roggen per Novbr. - Dezbr. 56 , ver Dezbr.-
Januac 56 . per Aprrl- Mai 56 Vz , per Mai -Juni 56 °/«. Rüböl
per Novbr .-Dezbr. 22°/g , per Aprrl- Mai 23' /«. Spiritus per Nov.
18 Thlr . 16 Sgr . , per April - Mar 18 Thlr . 18 Sgr .

Köln , 13. Nov. Schlußbericht. Weizen fester , effekt. hies . 8Vz
Thlr . , effektiv fremder 8 Thlr . 10 Sgr . , ver Novar . 8 Thlr . 21
Sgr ., ver März 8 Thlr . 4*/ , Sgr . , per Mai 8 Thlr . 4°/z Sgr . Rog¬
gen höher, eff. fremder SV, Thlr ., per Novbr . 5 Thlr . 22 °/z Sgr . , per
März 5 Thlr . 15 Sgr . , per Mai 5 Thlr . 15V, Sgr . Rüböl unver¬
ändert , per Novbr . — Thlr . — Sgr . , ver Mai 12 Thlr . 25V, Sgr .
Leinöl 14 Thlr .

Köln , 14. Nov. Schlußbericht. Weizen matter , effekt. hies. 8»/z
Thlr . , «fsekl. fremder 8 Thlr . 10 Sgr . , ver Novbr . 8 Thlr . 23 Sgr .,
per März 8 Thlr . 4 Sgr . , per Mai 8 Thlr . 4 Sgr . Roggen be¬
hauptet . effekt. fremder 5°/g Thlr . , per Novbr . 5 Tblr . 5V, Sgr ., per
März 5 Thlr . 14V, Sgr . . per Mai 5 Thlr . 15 Sgr . Rüböl unver -
Lnd. , per November — Thlr . — Sgr . , per Mai 12 Thlr . 24 Sgr .
Leinöl 14 Thlr .

Breslau . 13 . Nov. Weizen per Nov. 85 Thlr . Roggen per
Nov . -Dez . 58V, , April -Mai 57°/z.

Stettin , 43 . Nov. Weizen loco 70 — 82 Tblr , per Nov . WV4,
Nov . -Dezbe. 81 °/, , Frühjahr 82 °/, . Mai -Juni 82V«. Roggen loco 51
bis 56, per Nov .-Dezbr. 54°/«, Dczbr.-Jan . 54V», Frühjahr 55' /«,
Mai -Juni 55' /s -

Hamburg , 14. Nov. , Nachmitt . Schlußbericht. Weizen per Novbr.-
Dezbr. 165 G . , per April -Mai 163 G . Roggen per Novbr . - Dezbr.
108 G ., per April -Mai 112 G .

Mainz , 13. Nov. (P r 0 d,u kt e nb ö r s e,f Weizen unverändert ,
per 100 Kilo netto effekt. hiesiger löVz — °/z . fränkischer 15°/ »— Vr st -,
französischer 15 . Auf Lieferung per IM Kilo netto in Naturgewichl
von mindestens 75 Kilo per Hektoliter , per Nov. 15Vs B. , 15 G ,
per März 14 °/, B>, HV 4 G „ per Mai 15 B . . 14°/, <8 . Roggen fest.
Per 100 Kilo netto , eff . hiesiger 10 fl . , französischer 10 fl . Auf Lie¬
ferung per IM Kilo netto in Naturgewicht von mindestens 69 Kilo
per Hektoliter, per Nov . 9V4 b. u . B ., 9Vz G . , per März 10V, bez .
u . B . 10Vi, G -, Ver Mai IOV4 B . 10°/s G . Gerste ruhig . Per 100
Kilo netto effektiv Pfälzer 10°/z — V4, fränkische 11 — IH /4 fl .

Mannheim , 14 . Nov . Getreide behauptet. Leinöl und Pe¬
troleum unverändert . Weizen , hierländischcr 150 , fl . , fränkischer
I 5V4 - V3 , russischer 15 —I 6V4 , norddeutscher 15 ^ 4—16V. , fran¬

zösischer 15—V4. Roggen 10— V, fl . Gerste , hierländische 10V,
bis V4 fl- , Pfälzer 10V, — 11 . württembergische — . fränkische
11 , ungarische —. Hafer , alter 8 fl. , neuer —. Kernen I 5V4
bis Vo fl- Kohlreps , ungarischer — fl . , deutscher IOV4 per IM
Kilo . Bohnen — fl . Kleesamen, deutscher I . — fl , deutscher II . — ,
Luzerne —, Esparsette — . Leinöl 24 °/, , faßweise 24V, — - Rüböl
23V» faßweise 24 . Branntwein 50 V, lrafles 50 L . Petroleum 14,
faßweise 14 °/4 per 50 Kilo mit Faß .

Pesth , 13 . Nov. Ausgebot mäßig . Kauflust gut . Tendenz an¬
genehmer. Roggen, Gerste malt . Hafer und Mais fest .

Weizen, 81pf. 6 fl. 28 kr. L 6 fl . 30 kr . 88pf. 7 fl . - kr. L 7 fl .
5 kr . Roggen 3 fl. 65 kr. ü 3 fl. 75 kr. Gerste zu 2 fl. 60 kr.
ä 2 fl. SO kr , Neuer Hafer 1 fl . 55 kr. s 1 fl. 65 kr. Mais 2 fl.
90 kr. ä 3 fl. 10 kr. , do. neuer 3 fl . 10 kr . ü 3 fl . 25 kr . Hirse
— fl . — kr. L — fl. — kr. Kohlreps — fl . — kr. ü — fl . — kr. ,
Banaler — fl . — kr. ä — fl. — kr. Rüböl — fl. Spiritus — fl .

Paris , 13 . Nov. Rüböl ruhig , ver Novbr 96 .75 , per Noobr .-
Dez. 97.75 , per Jan .- April 97.25 . Mehl , 8 Mark . , fest , per No¬
vember 70.25, ver Novbr.-Dezbr. 69.—, per Jan --Apr. 67.50. Zucker ,
disponible, 62.25 . Spiritus per Novbr. 53 . — .

Paris , 14. Nov . Rüböl fest, per Novbr . 97 .50, per Novbr.-Dezbr.
98 .— , per Januar - April 99.— . Mehl , 8 Mark ., fest, ver November
70.75, per November-Dezember 69.75, per Jan .-April 68.25 . Zucker ,
disponible, 62 .25 . SpiruuS per November 58.50.

Ol, . Paris , 13 . Nov . Londoner Berichte lassen übereinstimmend
für morgen eine neue Erhöhung des Diskonts und zwar auf 8 Proz .
befürchten. Diese Nachricht drückt in erster Reihe wieder aus die
Wenhe , welche der halbmonatlichen Liquidation unterzogen sind . Es
weichen daher Italiener von 67.80 aus 67.45 s 50, Banque de Paris
von 1297 auf 1288 ü 90 , Lsterr . Staatsb . von 781 auf 778 , Lom¬
barden von 471 auf 467 . Die französischen Staatsfonds entwickeln
noch immer eine relative Zähigkeit, leisten aber gegen den Schluß auch
nur noch schwachen Widerstand . Reute 52.60 , alte Anleihe 84 .20,
neue 85 .60 nach 85.77. Bank von Frankreich unbeweglich 4640 ,
Credit Lyonnais sehr agitirt , 688 nach 700 , österr . Bod nkredit- Anstalt
968 nach 976. Peruvianer scheinen bei 78 auf dem Kulminations¬
punkt ihrer von einem Syndikate betriebenen Hausse angelangt zu sein
und weisen nur noch schwache Käufer auf . Bon der Botschaft des
Hrn . Thiers war bis zum Schluffe des Geschäfts in weiteren Kreisen
noch nichts bekannt. Wechselkursauf London 25 .76, Gold 13 p. Mille .

Amsterdam , 13. Nov. Weizen ruhig . Roggen loco höher ,
per November — , per März 204 °/, . Per Mai 205Vr - Raps per
November 408 , per April —- fl . Rüböl loco 44 , per Herbst 44.

Amsterdam , 11 . Nov . Weizen ruhig . Roggen loco höher, per
'November —, per März 204 , per Mai 205 . Raps per November 408 ,
per April — fl. Rüböl loco 44 , per Herbst 44.

Antwerpen , 12. Nov. Weizen voll auf gestrigen Preisen
gehalten, poln . Odessa disp. 32V4 Fr . bez. Roggen behauptet , stanz.

schwimmend 20 Fr . Eatr . bez . Gerste stst . Hafer still . Kaffee sehr
fest und lebhaft gefragt, Umsatz 500 L . Rio und 900 S . Guatemala
djsp . und 29M S . Rio schwimmend . Haute geschäftSloS , Raffln.
Petroleum ruhiger , Preise weniger fest , type weih diso. 55°/, Fr . de»,
u . Br . , per Nov . 55°/, bez . und Br . , Dez . 58 bez ., 56V, Br . , ^Jan /
56°/, Br . Amerika» . Schmalz still , Marke Wilcor nominell 26 ff/
Amerik. Speck in ziemlich gutem Konsumbegebr zu gestrigen Preis .-»
long middle« disp. 112 —112°/, Fr . Entr ., sborts middles 114 Fr .
Entr . bez. — Kurz Köln 373.

/ London , 12. Nov. ( Citv - Bericht . s Diskont markt
ruhig , jedoch wird auf offenem Geldmarkt kern Papier unter dem
Bankminimum begeben . Die Bank eskomplirt thatsächlich kein Papier
unter 8 Vg , und man sieht daher mit Spannung einer Goldzufuhr
entgegen. Telegraphisch langt die Nachricht an , daß am Mittwoch den
13. Nov . ein Schiff von Neu- Uork mit I .OM.rOO Doll, in Gols nach
London abzehen wird.

Die Fo n d s b L r s e ist heule in besserer Stimmung , da vo«
Deutschland keine Nachfrage nach Gold vorliegt und Aussicht vorhan¬
den ist , daß die franz . Regierung die Zablung von 20,OM,MO Pf .
St . bald vornehmm wird , wodurch der Goldbedarf in Berlin für
einige Zeit befriedigt sein dürfte.

Die Monatseinnahme der Central Pacific Eisenbahn belief sich auf
1,375,000 Doll .

Aus dem Rheinqau , 12. Nov. Die diesjährige Weinlese
ist bereits beendet und Hai in der Thal ein wirklich unerwarteles —
in Quantität ein fast noch ine dageweseneS geringes Resultat geliefert
— Caub , Lorch , AhmannShaulen , RüdeSbeimer Berg haben in einzel¬
nen kleinen Distrikten eine kleine Ausnahme 'gemacht , — in Fällen
nämlich, wo die Weinberge vom Winrerfrost weniger gelitten und das
Ergebniß cheilweise ungefähr °/g Theil geliefert bar . — Auch Schloß
Johannisberg , Winkeler, Dachsberg ergab in einzelnen kleinen Distrik¬
ten dasselbe Resultat , während vom Rüdesheimer Oberfeld aus durchs
ganze Rheingau vielfältig auf Weinbergen 8. bis 10 Mrg . Flächen¬
inhalt nicht eine Ohm erzielt wurde . Von seinen edlen Weinen aus
den besseren Jahrgängen sind nur noch kleine Vorrälhe vorhanden.
Non dem edelsten Jahrgang 1862 wurde letztere Tage auch noch die
letzte der aus erster Hand erhältlichen guten Partbien , welche im Rbein-
gau erzielt wurden, — von Freiherr « Baron von Cunibert in Oestrich
an die Herren Gebrüder Feist und Söhne in Frankfurt a . M . 8 Stück
zu 48,000 fl . verkauft . Ein Resultat , was in der Weinbranche noch
selten vorgekommcn ist.

Rheinische Hypothekenbank . Dieselbe emiltirt die 4.
Serie ihrer 4 °/,proz , Pfandbriefe im Betrage von 500,000 Thlr . , aus
welche zum Kurs von 96°/, Pro », am 19 . und 20 . d . in Mannheim ,
in Karlsruhe , Freiburg uns Heidelberg subikribirr wird.

Verantwortlicher Redakteur :
vr . I . Herrn. Kro entern .

Q .159 . 3. Mannheim .
Badische

Gesellschaft für Zuckerfabrikation.
Die pro

1871/72 , in welcher die in § 26 der Slaluten bezeichneten Gegenstände
zur Verhandlung kommen und an deren Schluß die Erneuerungswahl
des Aufsichlsrathes und Ausschusses vorgcnommen wird, findet am

Dienstag den 26 . November 1872 ,
Bormittags S Uhr,

im Harmonie -Gebäude , oberer Stock , statt.
Hierzu werden die Aktionäre und Besitzer der 4Vr »/« Obligationen

vom 30. Juni 1851 mit Bezug auf 8 18 und 19 der Statuten ein¬
geladen.

Mannheim , den 7. November 1872 .
Der Aufsichtseath .

Nsrrosts
Wiener kayon .

M .9I8 . 8.
clrrroU IbcÜrrärurA Ass

kedLit immer
<iiv kolffksrbe.

keinste neueste Kvlckkspon , Stück Sückck. L . l . 45,
2. ZV , 3 . 30 , 5 , keinsi ll . 8. — vsnge mit eediem Kmsil - Scvuder 8lück
ü . 1 . 48 , 2. 24 , 3 . 24 , 4 , 5 , twedkeine ü . 6 nvck 7 .

Stück ü , l . l2 , 1 . 48 , 3 . 30 ,
, cklo . mit Dtoarrsarterr -Irrrltstioir in ktuis , Stück 8 . 2,

3 , 4 , 5 , feinste ü 6 uock 7.
jLZ -?- lieber ssmmtlicbe DsImLAolUrvnswsn illustrirte Lreis -

eoursote krsnco . Verssnät prompt gegen rec . kinsenckuvg ües betrsges
(sued Lrielmsrkeo ) . Wieckerverkäuler erbsilen ksdstt . - MU

Xäresse von
W-6 . UlttS 1l» SVIv » , 8ts <lt , verl . ksrntverslrssse 59.

Me - iein und ohne Kosten.
„kevLl68oiek'6 Du von Irvllüoil ."

Keine Krankheit vermag der telicaten kevslesriere du ksrrz zu widerstehen
und bewährt sich ohne Medicin und ohne Kosten bei allen Magen - , Nerven- , Brust -,
Lungen - , Leber - , Drüsen - , Schleimhaut - , Athem- , Blasen - und Nierenleiden , Tuber¬
kulose, Schwinjffucht, Asthma, Husten, Ur,Verdaulichkeit ,

" Verstopfung, Diarrhöen ,
Schlaflosigkeit , Schwäche. Hämorrhoiden , Wassersucht . Fieber, Schwindel , Blutaussiei-
gen , Ohrenbrausen , Ucbelkeit und Erbrechen selbst während der L chwangerschast ,
Diabetes , Melancholie , Abmagerung , Rheumatismus , Gicht , Bleichsucht . —
Auszug aus 75,OM Certificalen über Genesungen , die aller Medicin widerstanden :

Certisicat Nr . 57,942.
Glcinach. 14 . Juli 1867.

Ihrer kevslesciere habe ich nächst Goit in meinen furchtbaren Magen - und
Nervenkrankheiten das Leben zu verdanken.

Johann Godez , Provisor der Pfarre Glainach ,
Post Unterbergen bei Klagensurt .

Certificat Nr. 62,914.
WeSkau, 14. September 1868.

Da ich jahrelang für chronische Hämorrhoidalleiden , Leberkrankheit und Ver-
siopsung alle mögliche

'
ärztliche Hülfe ohne Erfolg angewendei , so nahm ich in Ber-

zweiflung meine Zuflucht zu Ihrer kevslesciere . Ich kann dem lieben Gott und
Ihnen nicht genug danken für dies« köstliche Gabe der Natur , die für mich die un¬
berechenbarste Wohlthat gewesen ist. Franz Steinmann .

Nahrhafter als Fleisch , erspart die kevslesriere bei Erwachsenen und Kindern
50 Mal ihren Preis in Arzneien.

In Blechbüchsen vo« Vz Pfund 18 Sgr . , 1 Pfund 1 Thlr . 5 Sgr . . 2 Pfund
1 Thlr . 27 Sgr .. 5 Pfund 4 Thlr . 20 Sgr ., 12 Pfund 9 Thlr . 15 Sgr . . 24 Pfund
18 Thlr . — kevslesriere kiseuiten in Büchsen ä 1 Thlr . 5 Sgr . und 1 Thlr . 27 Sgr .,
— kevslesriere Odocolstse in Pulver für 12 Lass:» 18 Sgr . , 24 Taffen 1 Tblr .
5 Sgr . . 48 Taffen 1 Thlr . 27 Sgr . . 120 Taffen 4 Thlr . 20 Sgr . , 288 Taffen
9 Thlr . 15 Sgr . . 576 Taffen 18 Thlr . ; in Tabletten für 12 Taffen 18 Sgr .,
24 Taffen 1 Thlr . 5 Sgr . , 48 Taffen 1 Tblr . 27 Sgr . — Zu beziehen durch
Barry du Barry <L Comp , in Berlin , 178 FriedrichSfiraße, und in allen
Städten bei guten Apothekern , Droguen- , Specerci- und Deticateffenhändlern.
Swrlsral »« : MreiUt « ! - und Lsal » Dooaueschiuge« : Franz
Gerst . Rastatt : A. Fischer , früher A. Sall ' ng -r Heydt, Offenburg : Franz

Dimmler . Bruchsat : Anlon Bopp , G . Creuzburg. Coustanz : Fr . Schild -
k ii ech t. WormS : I . H. Mayer . Ludwigshafen : Wüh . R u e l i u s . Dürkheim :
Jean Hammel . Schopfheim : Joh . Reinacher . Billingcn : Lucas EiseIe .

'Dur¬
lach : Ludw. Meißner und Apotheke , Ed . Luschka . Tauberbifchossheim : Leo -
voldFrank , Triberg : Arnold Psass . Waldkirch : Adolf Gralmüller . Lahr :
Friedlich Schöpfer . Urberliugca : F. F . Llaiiau . Kehl : Karl Schick . Frei¬
burg i . B . : Wilhelm Roft , vormals E . Sickenberg« , Droguist am Schwadenrhor,
Emil Notzinger am Münsterplatz . Pforzheim : Apotheker E . Grosholz . Zwei »
brücken: Ww. August Seel . Badeu -Lade » : W . Bi l harz , großh. Hofapolh ker,
und I . H. Schlund . Mannheim : Louis Goos , LO. 8 . 2 Nr . 20 . Hciligenbcrg :
C . Leivinger , und nach allen Gegenden gegen Postanweisung . M .249. 4.

O .45. 3 . Nr . 9593 . Donaucschingen .

Verkauf vortheilhafter Gelegen¬
heiten für grotze Fabrikanlagen .

Es werden nachbcnannle Gelegenheiten für große Fabrikanlagen zum Verkaufe
auSgeboren:

1 . Da « Hüttenwerk Thiergarten an der Donau , 3 Stunden oberhalb Sigma mren,
mit einer Wasserkraft von 110 Pferden .

2 . Da « ehsmalige Walzwerk und das ehemaligeHammerwerk zu Hammermenbach
an der Breq auf dem Schwarzwalde , mit einer Wasserkraft von 60 und 50
Pferden . Diese Werke , in einer bolzreichenGegend gelegen , eignen sich beson¬
der « für Holz verarbeitende Gewerbe.

3. DaS ehemalige Hammerwirk in Hausach an der Kinzig ,, nächst dem Bahnhöfe
zu Hausach, mit einer Wasserkraft von 100 Pferden .

4 . Die ehemals zum Betriebe dreier SLg . n und eines Ci : cular -Ganges verwendete
Wasserkraft der Wuttach in Banrschachen bei Thiengm , näckm der Badn von
Schaffhousen nach Waldshut , °/ , Stunde von der Station Waldshur entfernt,
mit einem Areal vo » beiläufig 9V, Morgen .

Bei den Werken 1— 3 sind mbst den Fabrik ebäuden Wohngebäude , Oekononi'e-
und Lagerräume genügend vorhanden. A : derer Gelände wird nach Bedarf beigeg . bcn .
Zahlungserleichttrurgen werde,- nach Umständen cewäbr. .

Donaueschingen, den 29. Oktober 1872
Fürstlich Fürstenbergiiche DomänenkanM .

Für Jedermann.
D ' e Allgemeine deutsche Kleidcrversorgungs Anstalt hält Lager für Karls¬

ruhe , Langestraß: 82 s , Ecke Lammstraße. Herren - qnd Arbeits -Kleider in .
größter Auswahl . Garantie für Güte in Stoff und Arbeit. Preise fest aber
billig wie nirgends . Unbemittelte erfreuen sich besonderer Berücksichtigung .
Man kann brquem anprobiren . Durch ganz Deutschland Lager ; für Karls¬
ruhe : Laden Langestraße 82 s , Ecke Lammüraße . Q 46 4

Q109 . 2 . Gotha .

Aufforderung ,
einen verloren gegangenen Versicherungsschein

betreffend .
Die von der hiesigen Lebensverficherungsdank unter No . 1525 über 15M Thaler

Preuß . Cour , auf das L-ben des am 26 . Januar 1871 v . i storbeuen Pfarrers a. D. Herrn
Philipp Heinrich Ropp in Karlsruhe , früher in Eppingeu und Deuzlingr «, um rm
5. August 1829 ausgestellte Police ist erstatteter Anzeige zufolge abband^ ri gekommen und
bis jetzt nickt anfzufinben gewesen .

ES ergeht daher an den allenfallfigen Inhaber dieses Versicherungsscheins hiermit
die Aufforderung , sich vor Ablauf der Beijährungss - ist, d . i. spätesten « bis zum

2 « . Januar 1873
unter Einreichung desselben bei uns zu melden , indem Ansprüche, welche erst nach jenem
Termine auf die fragliche Versicherungssumme uns die damit verbundenen Dividenden
gemacht würden , nicht beiücksichligt werden können .

Gotha , den 4 . November 1872.
Das Sureau der Lebensversicherungsbank f. D .

E . » . » raoldi . K. Rüster .
Gras da» Keller.

Heilanstalt für Gemüths - und Nervenkranke
im Schloß in Pfullingen , Königreich Württemberg.

Kranke aller Stände finden hier bei verhälinißmäßig billigen Pensions - Preisen
siet« Ausnahme und liebevolle Behandlung und Verpflegung.

Prospekte können täglich einverlangt werden.
Heilanstalt Pfullingen , den 30. Aug. 1872 .

O .239 . 6. Der dingireude Arzt der Anstalt :
IZr Flamm .

IkvilkubBi '.
Für ein scit längeren Jabien bestkherid -s

Kurz- u . Wollenroaa -
ren - Geschäft ev M8
mit ausgedebnler Kundschaft, in einer grö¬
ßeren Stadt Baders , wird ein der Brauche
kundiger , solider Teilhaber mit einer Ein¬
lage von 15 « bis 20,000 fl . — eventuell
auch Käuk-r gesucht . Fianko Offerten svb
Cbiffre 1 . 5803 befördert di - Annoncen»
Erp -Litton von Ikk«»» » « in

« -V ._ O 181 2.

einer Gastwirrhschast.
Q .61 . 3 . In einer der verkehrreich¬

sten Städte des Schwarzwaldes , in
vorzüglichster Geschäftslage , ist eine
seit einer groß . n Reibe von Jahren be¬
hebende . von Touristen » Geschäfts¬
reisenden und den Bewohvrrn der
Stadt und Umgebung sein stark be¬
suchte Gastwirthschaft , lammt Ge-
ichäftseinttchtung , weil sich der Cijsen -
tbümer .uri ' ckzi- dt zu verkaufe!-. Die¬
selbe k n sogleich übernommen wer-
-en . Ka -toreis 22,000 fl ZablungS -
bedigungkii sebr annebmbar . Näheres
bei der Gü -eraae- iur von

F . Adria » in. Freis- urg i . Br . ,
Münüerplotz Nr . 7̂

Ladeneinrichtung .
Q .198. 2 Eine bereits neue Lad-n und

Magazur - Einr -chiung sür Spezerei - und
Kurzmaaren ist zu verkamen.

Näheres bei der Expedition dieses Bl .
Q .188. 2. Baden - Baden .

"

Oibarrsttsii ,
eine diverse Parthie,

! gangbarste Sorten » werden unter de»
Fabrikpreisen ( bei ganzer Abnahme ) ab-

! gegeben. Aufrogen zu richten :
W vret IWvrulirxvrIiu »

in Baden -Baden . !

0 . 161 . 2 . Freiburg .

Liegenschasts-
Bersteigerung.

Aus der Verlaffenschaftder
Frau Josefine Schinzinger , gcb . Stark,
Witlwe des großh. Universitätswirthschafts-
Administrator vr Albert Schinzinger
dahier, wird der E bthcilung wegen
Donnerstag , den 5 . Dezember d. I -,

Vormittags 9 Uhr ,
in dem Rathhause dahier öffentlich ver¬
steigert:

Das dreistöckige Wohnhaus Nr . 1«
an der Eisenbahnstraße dabier m»
dreistöckigem Seitenbau , Scheuer,
Stallung , Schopf , Hof und lausen̂
dem Brunnen , einers . Johann Baptist
Lssinger , anders, die Universität»-

straße, vornen der FranziSkancrplatz,
hinten Bierbrauer Stuck. „

Ausrufspreis 60,000 sn
Die Steigerungsbedingungen sind »er

dem Bürgermeisteramte dahier und auf dem
Geschäftszimmer des Notars zur Einsicht
aufgelegt.

Freiburg , den 7. November 1872.
Der Großh . Notar .

L . Müller .
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Ein vefi - thu« in Markirch i . L ., im
Mittelpunkte der Stadt gelegen , bestehend
«u- Z aneinanderüoßenden HLusern, in wel -
Jeur eine Weberei und Färberei betrieben
wird , ist mit oder ohne Material zu ver¬
kaufen . Man wäre auch geneigt, den Theil ,
welcher zur Fabrik und Wohnungsgebäude
dient, zu ve>pachten . Offerten sab 8 . 2095
besorgt die Annoucen- Erpedüion von L « -

H 088 « in I . L .

0 . 171- 2 . Ein elegant meublirte«
GMMllosis von 2 ^— 3 Zimmern wird
vom 1. Dkzember l . I . Nb z« miethr « ge-
1»cht. Gesälliqe Offenen wolle man unter
Ghffsre P : l . 'N der Erpedition dieser
Zeitung hinterlegen.

Feiler « andsttz.
Q .62.!3 . In einem der schönste»

Theile BaVruS ist ein reizend gelege¬
ner. komfortable eingerichteter La«
sitz , sammt Garten und Zubehör zu
verkaufen. Derselbe befindet sich auf
waldbedeckter Anhöhe, angeschmicgt an
eine romantische Burgruine . zur Seite
einer industrie- und gewecbreichen Stadt
(Eisenbahnstation) , bietet eine herrliche
Aussicht auf die pittoresk « Umgebung
und aus mannigfaltige , an Schönheit
reiche Punkte in der Ferne . Tanaen -
forst, Wiesragrst », Sorelleabach . Jagd.

Näheres wird eriheill durch die Güter -
agentur von

F. «driaa in Feiburp i. Br, ,
Münsteiplatz Nr . 7.

Gasthof-Verkauf.
O.95S . 6 , Ein in

schönster Gegend Ba¬
dens gelegener Gast¬
hof in der Nähe des
Bahnhofes , mit großer

- und schöner Räumlich¬
keit, mit schönem WirthschaftS - und Gemüse¬
garten ist um billigen Preis unter günsti¬
gen Bedingungen zwperkaufen.

Hinsichtlich der sehr günstigen Lage diese«
Geschäftes würde sich dasselbe auch zu jedem
andern größer» Geschäftsbetriebeignen.

Näheres bei der Erpedition diese« Bl .

O .217. 1 . Durlach .
Steindruck-Pressen

i ganz au« Eisen mit großem Druckraum ,
liefert billigst Leopold Schmidt in Durlach .

O.S23 . 1 . Stuttgart ,

Offene Ladenjungfer
stelle.

Für ein in derManufakturwaarenbranchc
erfahrene« und gewandtes Mädchen. Salair
jchy st. bis ISV st- Isst , Wohnung und
Wasch frei. Schriftliche Offerten unter
Chiffre X . 4V. 175 nehmen entgegen die
Herren tzXtLfenstei » lL Nvtzlsv in
Stuttgart .

Kauf-Gesuch.
Q. 168. 2. Bei einer sofortigen

Anzahlung vou 10,000 fl. (später
mehr) wird sofort in Baden oder Bayern
eine Apotheke zu kaufen gesucht . Näheres
sud k . l . . in der Erpedition diese- Blatte « .

Q.147. 3. Bruchsal .

Lehrlingstelle .
In meinem Manufakturwaaren-

GejchLft ist eine Lehrlingstelle so¬
gleich zu - besetzen. Kost und Logis
im Hause.

Bruchsal, den 8 . Novbr, 1872.
Carl Weber .

O .478 .6 , Cannstatt , Württemberg

Orthopädischen. Heil-
gymnastische Anstalt

unter Leiwng de« praktischen Arztes
Hosrath Nr . HhKmvr .

binnen 6 Monaten erneuern

Amtsgericht Sinsheim. Gemeinde Hilsbach .
Oeffentliche Mahnung

. Die Bereinigung der Grund- und Unterpfandsbücher betreffend .
P .856 . Hilsbach . Die unten genannten Gläubiger und deren RechtSnachsolger erhallen hiermit die Aufforderung , den bezeichnet «» Eintrag , wenn er noch Giltigkeit hat ,

zu lassen , widrigenfalls oerselbe auf Grund de« Art . 4 des Gesetze« vom 5. Juni 1860 ( Regierungsblatt Nr . 30) gestrichen werden würde.
Dabei wird bemerkt , daß der RechtSgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche im Pfanbbuche eingetragen find , in bedungenem Pfandrechte und der RechtSgruud der im

Grundbuche eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrecht des Verkäufers besteht , sofern nicht bei einzelnen Einträgen etwas Andere« bemerkt ist.
Hilsbach, den 19. Oktober 1872.

Da « Psandgericht : Der Bereinigungs -Kommissär:
Lang , Bürgermeister. H. T r u n z e r,

Des Eintrags

Datum .

20 . Okt. 1833

7. Okt. 1834

18. Mai 1835

15. Okt. -

26 . Juli 1836

4. Okt. -

30. Nov. -

20. März 1837

10. Okt. -

6. Nov. »

11. Jan . 1838

30. Okt. -

3. Dez. -

25 . April 1839

29. April «
18. Mai -

15. Juli -
82. Aug . -

22. Okt. -

26. Nov . -
5. März 1840

21. März -

14. Mai -

4. Aug. -

24. Sept . -

5 . Okt. -

6. Jan . 1841

20. Febr. -
25. Mai -

9. Jum -
9. Nov. -

24. Febr. 1842

März .

30. Mai -

31 . Mai .
28. Juni -

7. Juli -

20. Juli .

29. Aug . >

Seite .ü

472

541

589

630

678

686

696

727

756

765

29

116

118

157

160
167

185
190

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Nomen , Stand und Wohnort
de « Gläubiger «

und seiner Rechtsnachfolger.

I . Einträge im Psandbuch Band IV

Jakob Holzwarrh , Rößelwirth von
hier

Chistian Schmitt , Zimmermann ,
Eheleute von hier

Johann Horn , Schneidermeister, Ehe¬
leute hter

Kaspar Hutzelsieder von hier

Jakob Hafner , Fürstlich Leiningm
scher ReutamtSdiener dahier

Johann Mündötfer von hier

Bernhard Bücher hier, Landwirth

Gerhard Schmitt , ledig , hier

Gottlieb Henne von hier

Johann Horn , Schneidermeister hier

Friedrich Lauer , Handelsmann in
Karlsruhe . Richterlich

Kirchenralh Wiltrch zu Mauer

Oekonomieverwalter Philipp Metzler
in Sinsheim

Nalhan Tobriner von Weiler . Voll-
ftreckungSverfügung

Handelsmann Bodani in Sinsheim

Nalhan Tobriner von Weiler. Rich
teclich

Frau Kirchenrath Wittich in Mann¬
heim

Nalhan Tobriner von Weiler . Rich¬
terlich

Dieter Jllig von Adelshofen. Kau¬
tion

Oekonomievera alter Metzler in Sins¬
heim

Jakob Häfner , Uürstlich Leiningischer
Rentamsdiener hier

Gerhard Schmitt , Soldat hier

Konrad Friedrich hier

Wilhelm Zais Ehefrau hier

Dieselbe
Jakob Bücher, Nachtwächter hier

Anna Bücher, ledig, hier
Georg Oster hier

Psandbuch Band V.

Handelsmann Bodani in Sinsheim

207 »Johann Jakob Bug er von hier

221
247

260

283

311

333

338

340

360

370

412
416
472

577
584

625
626

Konrad Doll Eheleute von hier
Joh . Jakob Bücher von hier

Friedrich Hackmeier , Weber von hier

Georg Ohmer hier

Kilian Mündörser von hier

Jakob Bücher jg. von hier

Ludwig Brändel von hier

Joh . Benz Eheleute von hier

Philipp Jakob Hartmann hier

Franz Rüttinger Eheleute hier

oh . Benz Eheleute von hier

Joh . Rahm , Schuhmacher hier
Jakob Werner hier
MH . Jakob Sucher hier

Anna Mali » Bücher hier
Jakob Bücher, Nachtwächterhier

Konrad Friedrich Eheleute hier

iJakob Bücher Eheleute hier

^Kilian Mündörser von hier
»Joses Vetter von hier

iJakob Bücher alt hier

lAnua Maria Bücher von hier

^Katharina Bücher hier
Kranz Rittinger von hier

Betrag
der

Forderung

Nalhan Tobriner von Weiler . Rich
teriich

Zsak Wimpfheimer in Jttlingen und
2 Malier Spelz . Richterlich

Wilhelm ZaiS Kinder von hier. Ge¬
setzliches Pfandrecht

Denselben. Gesetzliches Pfandrecht
Isaak Wimpfheimer von Jttlingen .

Richterlich und 1 Malter Spelz
Derselbe. Richterlich

Menkel Maier Eilenmann von Steb -
bach . Richterlich

Isaak Wiinpthelmer von Jttlingen
uns 1 Malter Spelz . Richterlich

Handelsmann Bodani in Sinsheim
Isaak Wimpfheimer van Jttlingen .

Richterlich
Konrad Hackmeier als Pfleger der

Kalh . Hackmeier von hier. Mün -
delpfaudrecht

Löd Würzweiler von Dühren und 1
Maller Spelz . Richterlich

Nalhan Tobriner von Weiler . Rich
rerlich

Aron Lob Tobriner Wittw « in Wei
ler. Richterlich

Moses Wimpsyeimer in Jttlingen .
Rich .erlich

Menkel M . Elsenmann von Siebbach.
Richterlich §

Joses Bühringer hier . Vollstreckung «
Verfügung

Menkel M . Eijenmarm von Stebbach.
Richterlich

Derselbe. VollftreckungSverfü-
gunz

Handelsmann Bodani in Sinsheim
Lob Reichert von Weiler. Richterlich
Isaak Wrmpshermer von Jttlingen .

Richterlich
Derselbe. Richterlich

Löb Würzweiler von Dühren . Rich
rerlich

Jrdel Strauß , Magd von Sinsheim .
Richterlich

Isaak Wimpfheimer von Jttlingen .
Richterlich

Josef Hanauer von Richen. Richterl.!
Jakob Trunzer Kinder hier. Gesetz! .

Pfandrecht
Löb Würzweiler von Dühren . Rich -!

terlich
Isaak Wimpfheimer von Jttlingen .

Richterlich
Derselbe. Richterlich

Konrad Hackmeier als Pfleger der
Kath . Hackmeier von hier. Richter!.

26- Nov. 183 .
März 1833

26. April -
23. Febr . 1834

Dez . .
46. Dez . -
48 . Dez . 1834

Sinträge i« Grundbuch Band III .
465
501

! 505
512

! 582
I
! 648

649
! 651

Georg Ohmer von hier u. Konsorten
Heinrich Huber alt von hier

Johann Mater
Margaretha Bücher, ledig, hier
Georg Müller jg . hier

Jakob Widder von hier
Georg Jakob Werber von hier
Johann Rahm alt hier

Johann Ohmer von hier
Anton Brandmeier , Leineweber in

Diefenbach
Derselbe.

Jakob Scharloch. Weber hier
Jakob Kitzinger als Rechtsnachfolger

der Susan »« Henne von hier
Konrad Holzwanh von hier
Jakob Bücher, Weber hier
Georg Rittlinger Eheleute und Kon

rad Ziegler von hier

fl.

1000

430

400

56

300

15

300

50

60

200

400

50

421

375

483
66

48
141

40

400
24

105

30

67

64

48

15

42

48

300
44
26

20
7

15

32

8
146

15

40

40
16

142
346

37
380

46

40
30
10

kr.

30

43

31

6

47

40
14

40

Des Eintrags

Datum . Seite .

16 . Jan . 1835

19 . Juni -
3l . Aug. -

2 . Sevt . -
17. Sept . -

2. Nov. «

3. Nov. -
14. Dez. -

21 . Dez . .
22 . Febr. 1836

6. Dez. 1836

16 . Dez . -
9. Jan . 1837
4 . Febr. -

5. Julr -
26. Sept . -
30. Okt . -
14. Dez. -

4. Jan . 1838
24. Jan . -

22. Jan . -

16. März -
4 . Sept . -

2. Okt. -

6. Nov. -

29 . Jan . 1839
21. Febr. -
21 . März -
26. März -

6 . Mar -
17 . Mai -
6. Juni -

13 . Juni -

10. Juli -
11 . Juli .

12 . Juli
17. Aug.
25. Sept .
18 . Okr .

31. Okr.

4. Nov. -
15. Nov. -

16. Dez . -
3. Jan . 1840

24 . Febr. .
4. März -
6. Aprrl -

22. April -
6. Juli .

16. Sept . -

19. Okt. .
26. Nov. .
28. Dez . -

1 . März 1841

22 . März .

17. Mai -
16. Sept . -
14. Okt. .
17. Jan . 1842
20. Jan . -
18. April -
27. Sept . ,

22 . Dez . -
27. Dez . -

671

701
705
708
715
726

732
747

749
768

9
12
22
31
45
53

Namen , S tand und Wohnort
des Schuldners

und seiner RechtSnachsolger.

Georg Hofmann und Jakob Holz-
warth R . T . von hier

Friedrich Batzel hier
Georg Lauf und Genossen
Helena Rosenbanm u . Gen . von hier
Michael EggmSperger hier
Jakob Schweikert und Genossen von

hier
Georg Keller jg . und Genossen
Kaspar Christofe! und Joh . Schmitt

von hier
Konrad Hutzelsiederhier
Jakob Widder und Gen . von hier

Ramm , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Johann Benz, Waldschütz von hier

Jakob Scharlach , Weber hier
Ludwig Batzel Gantmasse hier
Herz GeldeSheimer Ganlmaffe hier
Joh . Jakob Sucher hier
Sebastian Weisenberger sür Sebastian

Ohmer , ledig , von hier
Ge -Hard Nestor zu Dienheim
Georg Friedrich Hambrcchl

Stemssurth
Kaspar Hutzelsikder von hier
Michael Widder von Eppingen

von

Einträge im Grundbuch Band IV.
Konrad Huber hier und Konsorten
Gerhard Huber und Genosse« hier
Anton Kesel von hier
Josef Weiland u . Genossen von hier
jAbraham Hörr hier
Kaspar Christofe! hier

Magdalena Christofe!, ledig , hier
82 Johann Hörr von hier
94 ! Peter Morstatt , Schreiner hier

105 ! Maria Eva Fike:S hier
122 ! Kaspar Holzwarih und Genossen von

hier
146 Georg Keller jg . hier
150 Wilhelm Zais Frau und Genossen

von hier
152 Ludwig Brändel , Häfner , und Joh .

Mündörser hier
165 David Schmitt , Schuhmacher hier
188 PH. Jakob Stamm von hier
190 «Georg Jakob Weber hier
194 «Dorothea Schüle Wwe. hier

ebastian Reuitzer von Gemmingen
Joh . Reuiher , Schuhmacher hier
Joh . Benz von hier
Anton Blrikert Eheleute von Richen
Josef Kesel, Maurer hier
Jakob Christofe ! , Schmied in Genu

mingen
Derselbe

Frz. Karl Werner hier
Mose « Sternsberger hier
Jakob FikeiS von hier
Jakob Zahn von Hockenheim
Gerhard Refior von Dienheim
Johann Benz Eheleute hier

224

252
254
259
261
285
288
299

300

303
304

306
308
313
329

339

340
347
359

373
380
410
417
425
436
450

457

479
490
500
519
521

536
538
570
597
625
681
683
702
753

800
802

307

Sru germeLster Müller und Genossen
von hier

Bürgermeister Müll r hier
Heinrich Rahm hier
Gottlieb Baumann hier
Konrad Huber hier
Gerhard Keller hier
Konrad Huber hier
Leopold Ernstberger und Genossen

von hier
Franz Gesell, Seifensieder , und Joh .

Knoxf von hier
Josef Vetter von hier
Handelsmann Thomas in Bruchsal

für Fiz . Henkel ' s Kinder vou hier
Johann Werner hier
Johann Willmann hier
Sebastian Werner hier
Katharina Rittlinger hier
Gerhard Hube : hier und Konsorten

Heinrich Keller hier

Johann Holzwarih Sch . S .
PH. Jakob Bücher hier
Sebastian Werner und Jakob Rosen¬

baum Wwe.
Joh . Georg Lörz von hier
Johann Knopf, Maurer
Franz Rittinger . Weber
Georg Hauck hier
Jakob Günlbcr
, Johann Georg Keller hier
j F : ikdr. Schweinfurth , Schlosser von

hier
Michael Widder und Genoffen von

hier
Kilian Gorihner hier
Marlin Widder , Metzger hier
Josef Dühringer , Wirth hier
Daniel Filsinger , Bäcker von hier
Jakob Günther und Genoffen von

hier
Jakob Keller jg. hier
Heinrich Widder hier
äkob Weber hier
sih . Pfarrei hier und Genoffen

Jakob Günther und Genoffen von hier
Johann Klein von hier
Leonhard Frank von hier
Johann und Abraham Hörr von hier
Dietrich Schmitt und Genossen von
> hier
Christian Spengler . Schmied von hier
Philipp Jakob KaroluS von hier

Derselbe

ChristofWolf vou hier
Lg . Jakob Weber hier
Michael Dorber hier
Karolina und Barbara Hilsbach , le¬

dig, von bier
Franz Henkel ' sche Schuldenmasje rou

hier
Jakod Sttinmanr .n von SreinSsurth
Georg Lörz hier
Konrad Holzwarlh hier
Johann Benz , Taztöhnrr hier
Christof Mols hier
Johann Benz hier
Jakob Slcinmann von Steinsfurth

Joh . Düringer '« Gantmasse hier

Christof Wolf von hier
Franz Henkel ' « Ganlmaffe hier

Derselbe
Jakob Scharlach von hier
Michael Dorber
Nikolaus Hohlweg , Schaskaechi hier
Friedrich Brenkmann Eheleute von

Eppingen
Georg Jakob Weber für seine Mut

ter hier
Johann Benz von hier
Joh . Jakob Ohmer hier
Joh . Benz von hier

ßKath . Margaretha und Anton Bräw
niuger von hier

Bettag
der

Forderung .

Gottlieb Henne jg . von hier
Ad . Stadelbauer , Seiler von hier
Jakob Bücher , Taglöhner hier
Jakob Weber hier
Joh . Rahm , Squhmacher
Gerhard Refior von Dienheim
Adam Lörz von Jttlingen

Derselbe

Leonhard Gorthner von hier
Jakob Sternmann von Steinsfurth
Gerhard Refior von Dienheim
Georg Oster, Bäcker von hier

Derselbe

do.
do.

Johann Hauck hier
Gerhard Nestor von Dienheim
Jakob Bücher Eheleute von hier
Gerhard Refior von Dienheim
Jakob Bücher Eheleute hier
Johann und Barbara Benz von hier
Melchior Schumann von Jttlingen

börz Eheleute von hier
Friedrich Geiger und Leonhard Fritzlvon Eppmgen , al» Vertreter de

Wilhelm Zais Eheleute von hier
Theodor Bräuniuger von da

fl .
278

60
165

3062
126
614

5255
38

50
998

326
432
121
194
130
125

50
75

300
100

1744

50
584

425

166
190
80

162

2347

1700
8

80
22
18
40

2798

981

90
1925

94
400
g 75

50
2718

20

83
36
72

90
325
360

25
140

70
85

1757

71
155

40
550

3030

72
50

260
961
323
200

32
245

1358

680
680

kr.

300

30



O .72 . 3. (81/X)

Rcichs-Eiseilbahilciiill EW-Vothringen.
Die Lieferung von :

2V0 Klafter « Brennholz »
1140 « « Kilo » rennöl,

674VV Kilo Petroleum , .2V0VVV Kilo Schmieröl erster Sorte ,
3V00VV Kilo Schmieröl zweiter Sorte ,

7« S0 Kilo Palmfett ,
2S3SV Kilo Talg ,

3SVV Kilo Puyöl ,
« 7SV0 Kilo Putzwolle,

I0VS Kilo graue Seife , I
30V Kilo Sodaseife ,

18S0 Kilo Kupfervitriol ,
3000 Kilo Graphit ,

280 Kilo Bittersalz ,
2100 Kilo Fruchtgummi,

SOS Kilo Chlorkalk,
1300 Kilo weiße Kleide,
1000 Kilo Bindfaden ,

SV Kilo Plombirfchnur,
I2S Kilo Schnürleinen ,
12S Kilo Schwämme,
2S Kilo Wachsstöcke, t

21,100 Meter Banddochte,
200 Stück Waschleder,

SV,000 Stück Lampen -Eylinder ,
2300 Stück große Strauchbesen,

130 Stück Piasarabesen ,
soll im Wege der öffentsichen Submission verdungen werden.

Die Offerten find bis izu dem MoutagS de« 2. Dezember d. I .» Vormittags
1V Uhr, in dem Geschäft -lokale unserer Central -Belriebs -Materialien-Controle (Aller¬
heiligengaffe Nr . 5l anstehenden Termin portofrei , versiegelt und mit der Aufschrift:

„ Submission auf die Lieferung von Betriebs-Materialien"
an die „Central - Betriebs - Materialien - Controls der

Reichs -Eisenbahnen"
hierselbg einzusenden.

Die Eröffnung dcr Offerten erfolgt zur vorangegebenen Terminsstunde in Gegen¬
wart der eiwa persönlich anwesenden Submittenten .

Die Submissions - Bedingungen sind auf unseren Stations -Bureaus zu Straßburg ,
Schlettstadt, Lolmar , Mülhausen , Hagenau, Weissenburg , Saargenmnd , Metz «ad
Luxemburg einzusehen und werden auch auf portofreie, an die

Drucksachea-Berwaltung der Reichs-Eisenbahnen
zu richtenden Schreiben gegen Erstattung dcr Kosten zugesandt.

Straßburg , den 30 . Oktober 1872 ,
Kaiserliche General-Direktion

- er Eisenbahnen in Elsaß Lothringen.

Q .169. 3. Nr . <004. Furtwangen .

Erledigte ThierarMelle .
Nachdem der seitherige Thi ' rcrrzt seine

Stelle dahier aus Gesundheitsrücksichten
aufgegeben hat , so wird solche zur Bewer¬
bung hiermit ausgeschrieben. Mit dersel¬
ben ist ein jährlicher fester Gehalt von
300 fl. verbunden , welchen die Gemeiiden
Furtwangen , Gütenbach , Neukirch , und
Schönenbach zu bezahlen haben.

Da in hiesiger Gegend die Viehzucht in
bedeutendem Maßstabe betrieben wird , so
findet ein tüchtiger Thieraizt hier eine gute
und sichere Existenz.

Die Lusttragenden Herren Bewerber wol¬
len sich unter Vorlage der Zeugnisse an den
Unterzeichneten Gemeinderarh wenden.

Furtwangen , den 6 . November 1872.
Der Gemeinderath . »

Z i m b e r .
TritsLler .

Q . 216 . Nr . 476.
Weiher .
S <Haslvei- e-

Verpachtung.
Mittwoch , den 20 . November d . I, ,

Morgens 9 Uhr ,
läßt die hiesige Gemeinde die Winterschaf¬
weide auf hiesiger Gemarkung , welche mit
250 Stück Schafen betrieben und sogleich
bezogen werden kann, auf dem Rathhause
dahier öffentlich verpachten, wozu die Lieb¬
haber mit dem Bemerken höslichst eingc-
laden werden , daß schon längere Zeit
keine Verpachtung mehr statt hatte , und
da« Futter sehr kräftig ist.

Weiher, den 13 . November 1872.
Bürgermeisteramt .

_ Bader ._
Q . 194 . 2. Nr . 202 . Burbach .

Gerberrinde- Verstei¬
gerung.

Die Gemeinde Burbach versteigert bis
Mittwoch den 20 . d. Mts . ,

Vormittags 10 Uhr ,
in ihrem Gemeindewald Gerberrinde von
circa 360 Stück Eichen guter Qualität ,
Wobei auch ziemlich Glanzrinde vorkommt,
welche bis nächstes Frühjahr geschält wer¬
ben. Die Zusammenkunft ist zur besagten
Zeit beim Rathhaus daselbst, von wo an«
bic Steigerungsliebhaber in den Wald be¬
gleitet werden.

Burbach , den 9. November 1872.
Das Bürgermeisteramt .

Vielsäcker ,
vstt. Masino , Rathschr.

Q .201 . 2 . Raudegg
^

Gehilfengesuch.
Für eine II . Gehilfenstelle wird sein ryi -

pirter Kanzleigehilfe zu alsbaldigem Ein¬
tritt gesucht. Gehalt 600 ff . Sich zu wen¬
den an Emil Krauß in Randegg (Haupt -
steueramtSgehilfe).

Bürgerliche Rechtspflege.
Ladungsverfiignngr ».

P . 847. Nr . 12,324 . Konstanz .
In Sachen der Ehefrau des Karl Haag ,
Agathe , geb. Schultheiß , von Leim¬
bach , zur Zeit dahier , gegen ihren Ehe¬
mann , Ehescheidung betr. , werden nach
Ansicht des § 1035 P .O . beide Eheleute
zum Versuche einer gütlichen Beilegung
ihrer Streitigkeiten vor . den Gerichtsvor¬
stand auf
Samstag den 30 . November d . I .,

Vormittags 11 Uhr ,
geladen . Dies wird dem flüchtigen Be¬
klagten hiermit eröffnet.

Konstanz, den 9. November 1872.
Großh . Kreis - und Hosgericht ,

Eivrlkammer.
Schneider .

M a t h e i S.

P .872 . Nr . 10,476 . Baden . ( Liquid -
Erkenntniß .)

In Sachen
David Kahn in Kuppenheim ,

gegen
Emil Meckel , ledig , von
Balg ,

Forderung ,
ergeht auf weiteren Antrag des klagenden
TheilS

Beschluß :
Da der Beklagte dem bedingten Zahlungs¬

befehl vom 21. August, Nr . 9096 , welcher
ihm nach der Beurkundung des Gerichts¬
boten am 29. August zugestellt wurde,
innerhalb dcr gegebenen Frist weder Folge
geleistet noch die gerichtliche Verhandlung
der Sache verlangt hat , so wird aus klä -
gerischeS Anrufen die eingeklagte Forde¬
rung von 18 fl. und 5 Zins vom
14 . April 1872 ; 70 fl . und 5 Zins
vom 27 . Juni 1872 ; 8 fl . und 5 °/^ Zins
vom 7. Juli 1872 ; aus Darleihen : 20 fl.
und 5 °/o Zins vom 7. Juli 1872 aus
Kauf , 10 fl . und 5 °/o Zins vom 10. Juni
1872 ; 26 fl. und 5 ^ Zins vom 12. Juli
1872 ; 12 fl. und 5 °/„ Zins vom 28. Juli
1872 ; 75 fl. und 5 °/« Zins vom 15.
Aug. 1872 ; 9 fl. und 5 "/g Zins vom
18. Aug. 1872 aus Darleihen , für zuge¬
standen erklärt und dem beklagten Theile,
unter Verfüllung desselben in die Kosten
des Verfahrens , aufgegeben , diese Forde¬
rung

binnen 14 Tagen
bei Vermeidung der Hilfsvollstreckung zu
bezahlen . Dem Beklagten wird aufgegeben,
einen am Ort des Gericht« wohnenden
Gewalthaber aufzustellen, widrigenfalls alle
weiteren Verfügungen und Erkenntnisse
mit der gleichen Wirkung , wie wmn sie
der Partei eröffnet wären, an dem Sitzungs¬
ort des Gerichts angeschlagen werden sollen . !

Baden, den 19. September 1872.
Großh . bad. Amtsgericht. >

Fr . Mallcbrein .

Qrflrntl '.L- !
P .851. Nr . 5752. Pfullcndorf . '

I . S .
d , S Johann Widemann von
Sohl

gegen
Unbekannte,

Aufforderung zur Klage betr .
Johann Widemann von Sohl , Ge¬

meinde Grvßschönach. besitzt in den Gemar¬
kungen Sohl , AdriatSweiler . Egg und
Großschönach, Lantenbach, Gemeinde Herd¬
wangen , und in der Gemarkung Linz nach¬
benannte Liegenschaften, als :

» . In der Gemarkung Sohl :
1 . 1 Morgen 302 Ruthen , oder neue«

Maß 63 Ar 18 Meter Hosraithe und
Hau «garten , neben Mathias Fischer
von Sohl .

2 . 130 Ruthen , oder neue« Maß 11 Ar
70 Meter Garten , neben Johann
Müller in Sohl .

3. 4 Morgen 174 Ruthen , oder neue«
Maß 1 Hektar 50 Ar 66 Meter Hof»
raithe , Garten und Acker, neben sich
selbst und Johann Müller in Sohl .

4 . 1 Morgen 226 Ruthen , neues Maß
54 Ar und 5t Meter Banndobel ,
Wiesen und Ackerland , neben MatheS
Fischer.

5. 15 Morgen 361 Ruthen , neues Maß
5 Hektar 72 Ar und 49 Meter Hos-
acker , neben Mathias Fischer und
Johann Müller .

6. 5 Morgen 28 Ruthen , oder neues
Maß 1 Hektar 2 Ar 52 Meter Hos-
acker Ackerland , neben obigen An¬
stößern.

7. 29 Morgen 373 Ruthen , neues Maß
10 Hektar 77 Ar 57 Meter Tallinger
Ackerland , wb :n obigen Anstößcrn.

8 . 52 Ruthen , neues Maß 4 Ar 68 Me¬
ter Adrialsweilerbreiteacker , neben
sich selbst und Mathias Fischer .

9 . 8 Morgen 304 Ruthen , oder neues
Maß 3 Hektar 7 Ar 36 Meter da¬
selbst , Acker, neben Johann Müller
und Mathias Fischer in Schl .

10. 7 Morgen 190 Ruthen , neues Maß
2 Hektar 69 Ar 10 Me er Hunger -
düdlacker , neben Johann Müller .

11 . 1 Morgen 282 Ruthen , neues Maß
61 Ar 38 Meter im Grundacker , ne¬
ben Joh . Müller und Math . Fischer.

12 . 2 Morgen 240 Ruthen , neues Maß
93 Ar 60 Meter im Grundacker , ne¬
ben obigen Anstößcrn.

13. 1 Morgen 104 Rüthen , neue« Maß
45 Nr 36 Meter Bächlewiese , neben
obigen Anstößern.

14. 8 Morgen 149 Ruthen , oder neues
Maß 2 Hektar 101 Ar 41 Meter im
Dobel . neben Xaver Heilig in Pful -
lendorf und Thomas Restle von
Großstadelhosen.

15. 2 Morgen 22 Ruthen , neues Maß
73 Ar 98 Meter daselbst , Wiesen, ne¬
ben obigen Anstößern.

16 . 4 Morgen 102 Ruthen , neue« Maß
1 Hektar 53 Ar 18 Meter Kiesacker ,
neben Mathias Fischer und Josef
Bauer von Sohl .

17. 2 Morgen 5 Ruthen , neues Maß 72
Ar 45 Meter Bildäcker, neben Math .
Fischer.

18 . 11 Morgen 343 Ruthen , neues Maß
4 Hektar 18 Ar und 87 Meter da¬
selbst , neben Wendelin Manch und
Mathias Fischer von Sohl .

19 . 2 Morgen 152 Ruthen , neues Maß
85 Ar 68 Meter Gaffenacker, neben
sich selbst und Mathias Fischer .

20. 2 Morgen 170 Ruthen , neues Maß
87 Ar 30 Meter daselbst , neben Jo¬
hann Widemann von Lautenbach und
Mathias Fischer von Sohl .

21. i2 Morgen 298 Ruthen , neue« Maß
1 Hektar 7 Ar 82 Meter daselbst , ne¬
ben Johann Müller von Sohl und
Johann Widemann von Lantenbach.

22 . 2 Morgen 108 Ruthen , neues Maß
81 Ar 72 Meter , das Ried , neben
Mathias Fischer.

23 . 6 Morgen 108 Rüchen , neues Maß
2 Hektar 25 Ar 72 Meter Forstäcker ,
neben Mathias Fischer und Johann
Müller . ^

, 7 Morgen 138 Ruthen , muss Maß
2 Hektar 14 Ar 42 Meter Mühlhalde -
Acker , neben Mathias Fischer von
Sohl und Josef Müller Wittwe von
Hubmühlc .

, 1 Morgen 52 Ruthen , neues Maß
38 Ar 88 Meter Mühlwiese , neben
Mathias Fischer und Jos . Müller
Wwe. .
1 Morgen 220 Ruthen , neues Maß
55 Ar 80 Meter Mühlwiese , neben
Obigen .

'

, 1 Morgen 221 Ruthen , neues Maß
55 Ar 89 Meter Stelle -Acker , neben
Mathias Fischer.' 388 Ruthen , neues Maß 35 Ar 92
Meter untere Forstwiesen, neben Ma¬
thias Fischer. . ^

>7 Morgen 342 Ruthen , neue« Maß
2 Hektar 82 Ar 76 Meier , das Rred.
neben Johanü Widemann von Lau¬
tenbach.
3 Morgen 98 Ruthen , oder neues
Maß 1 Hektar 16 Ar 82 Meter , das
Ried , neben Mathias Fischer .
Ein zweistöckiges Wohnhaus mit
Scheuer und Stallung , das soge¬
nannte Neuhaus.
Ein zweistöckige« Wohnhaus ont
Scheuer und iLtaüung , Hofranhe ,
SchwemßäÜen.

sine
'
zweistöckige Scheuer, Holzremise,

Sasch- und Backhaus . allseits neben
ch selbst. . .
, der Gemarkung Adr,atS -
c Gemeinde Großschönach :

Maß 89 Ar 91 M - t .r Wiesen im
Dristel , neben Johann Müller und
Mathias Kinneise» von Großstadel¬
hosen .

e. In der Gemarkung Egg :
36. 13 Morgen 338 Ruthen , neues Maß

4 Hektar 98 Ar 42 Meter Acker im
großen Acker , tu der Halden , neben
Bizinalstraße und Josef Jordan .

37. 3 Morgen 237 Ruthen , neues Maß
1 Hektar 19 Ar 33 Meier Acke : im
Häldele , neben Georg Fischer und
Schmied EndrcS von Aftholdecbecg.

33 . 64 Morgen 120 Ruthen . oder neue«
Maß 23 Hektar 6 Ar 80 Meter Acker,
Roggenbreite, neben Weg.

39. 3 Morgen 1 Viertel 86 Ruthen ,
neue« Maß 1 Hektar 24 Ar 74 Meter
Acker in Breite , neben Lorenz Bosch
und Pfarrei Aftholderberg.

40. 11 Morgen 62 Ruthen , neue- Maß
3 Hektar 101 Ar 58 Meter Lohwald,
neben Bafiliu « Ehinger und Simon
Dallat von Lantenbach.

3. In der Gemarkung Groß -
schönach :

41. 4 Morgen 77 Ruthen , neue« Maß
1 Hektar 50 Ar 93 Meter Langen-
steig-Wald im Dobel , neben Josef
Müller Wittwe in Hubmühle .

e . In der Gemarkung Lanten¬
bach , Gemeinde Herdwangen :

42. 19 Morgen 151 Ruthen Wald im
obern Rosenberg , neue« Maß 6 Hek¬
tar 97 Ar 59 Meter , neben Mark -
gräfl . Standcsherrschaft.

43. 4 Morgen 268 Ruthen Wiesen, neues
Maß 1 Hektar 68 Ar 12 Meter , im
Haugenloch , neben Simon Dallat
von Lautenbach.

k. In der Gemarkung Linz :
44. 7 Morgen 360 Ruthen , neues Maß

2 Hektar 84 Ar 40 Meter Wald im
HohenaSpen ( Buchen) , neben Rent¬
amt Sigmaringen und Xaver Heilig.

Mangels Nachweises von ErwerbSurkun -
den verweigern die Temeinderäthe Groß¬
schönach, Herdwangen und Linz den Eintrag
zum Grundbuche.

Es werden nun alle Diejenigen , welche
dingliche Rechte , lehenrcchtliche oder fidei¬
kommissarische Ansprüche an dieselben zu
haben glauben , hiemit aufgefordert , die¬
selben

binnen zwei Monaten
dahier geltend zu machen , ansonst solche dem
gegenwärtigen Besitzer gegenüber vetloren
gehen .

Pfullendors , den 21. Oktober 1872.
Großh . bad. Amtsgericht.

Weisenhorn .

vermögeuSaSsonderuagr ».
, P .84k . Nr . 11,735/39 . Konstanz .

In Sachen der Ehefrau des Johann
Hauser , Barbara , geb. Scherer in
Riedböhringen , gegen ihren Ehemann ,
Vermögensabsonderung betr. , wurde durch
Urtheil vom Heutigen die Klägerin für
berechtigt erklärt, ihr Vermögen von dem¬
jenigen ihres Ehemannes abzusondern, was
zur Kenntnißnahme der Gläubiger bekannt
gemacht wird.

Konstanz, den 24 . Oktober 1872.
Großh . Kreis- und Hofgericht.

Civilkammer.
Schneider .

Matheis .
P . 845. Nr . 4874. Mannheim .

Durch VersäumungSerkcnntniß und Urtheil
vom Heutigen ist die Ehefrau des Christoph
Wolf , bisher Rathschreiber in Thairn -
bach , Katharina , geb. Bauer in Neiden¬
stein , für berechtigt erklärt worden , ihr
Vermögen von dem ihres Ehemannes ab¬
zusondern. Dies wird hiermit zur Kennt -
niß der Gläubiger gebracht.

Mannheim , den 31. Oktober 1872.
Großh . Kreis - und Hofgericht. — Civil-

kammer.
W u n d r.

Darmstädter .

BrrwrisnngSbeschlujse.
P . 875 . Nr . 1696 . O f f e n b u r g .

Michael Strittmatter , 42 Jahre
alt , lediger Eisenbahn-Arbeiter von Rüß -
wihl , wird unter der Anschuldigung:

„daß derselbe am 22 . Mai d . I .
vor dem Standesbeamten zu Grem -
melsbach das am 4. Februar d. I .
geborene uneheliche Kind der ledigen
Franziska Adler , genannt Agatha,
als sein in der angeblichen Ehe mit
dieser Person erzeugtes Kind ausge¬
geben und dadurch einen, dieser Vor¬
spiegelung entsprechenden , Eintrag
zum Gcburtsbuch der Gemeinde
Gremmelsbach 3 . 3. 22. Mai 1872,
Nr . 23 , erwirkt , damit aber den
Personenstand jenes Kindes vorsätz¬
lich verändert habe ;

nach Ansicht des 8 169 vergl . 88 271 . 73.
St .G .B.

wegen Vergehens in Bezug auf den
Personenstand

in Anklagestand versetzt und gemäß Art . 16
Einf . -Ges. 8 26 , Ziffer l . Ger . - Verf. zur
Aburtheilung vor die Strafkammer de«
Großh . Kreis - und HofgerichtS Offenburg
verwiesen.

Dies wird dem flüchtigen Angeklagten
hiemit bekannt gemacht

Offenbura , den 9. November 1872.
Großh . Krers- und Hofgericht. — Raths¬

und Anklagekammer.
S t e m p s.

K l e i n p e l l .

Berm . BeskanntWircbunse«
QL03 . 2 . Nr . 111 . Ettlingen .

Bekanntmachung .
Nachdem die Liegenschaften der Gemar -

Dru « und « erlag der S . Braun ' sche« Hosbuchdruckeri .

Waldgemarkung Kak -nwörth in den
treffenden Lagerbüchern beschrieben ssich
werden die Lagerbücher gemäß Art . 12 ' i«
allerhöchsten Verordnung vom 26 . P ^ i
1857 vom 18. d. M . au während zweier
Monate in dem Rathhause zu Forchhefin
zu Jedermanns Einsicht aufgelegt.

Etwaige Einwendungen gegen die Be-
schriibung der Liegenschaften und ihrer
Rechtsbeschaffenheit find innerhalb der ge¬
nannten Frist bei dem Unterzeichnetenmüud.
lich oder schriftlich vorzubrmgen.

Ettlingen , den 11 . November 1372 .
_ Krieger , BezirkSgeometrr.

Q .64. 3. L r i b e r g .

Liegenschasts-
Versteigemrrg.

Aus Antrag der Betheiligten werden au«
dem Nachlasse des verlebten Sebastian
Werte die nachverzeichneten Liegcnschaf,
ten am

Mittwoch den 27 . Novbr . 1872 ,
Nachmittag « 3 Uhr ,

im Gasthaus zur Sonne in Furtwangen
öffentlich zu Eigenthum versteigert und dem
höchsten Gebote zugeschlagen , wenn solches
wenigstens den Anschlag erreicht .
Beschreibung der - Liegenschafte ».

1.
7 Morgen 240 Ruthen Wald

im hintern Schützenbach, neben
Mathias Dusfner und Engel¬
bert Dorer . Anschlag . . .

2.
Ein Stück Ackerfeld am Groß -

hauSberg, neben Karl GrieSha-
bn und Feldweg .

3.
Ein Stück WieSfeld allda

4
Ein Stück ödes Weidfeld am

Dorsweg , circa Iftz Morgen
neben selbst und Gregor Dusfner
Wittwe .

5 .
lOft, Morgen Wald im Ka¬

tzensteig und 7ft-2 Morgen Äeid -
fcld allda .

6.
Ein Stück WieSfeld unten an

den Thalbach und oben an Bla¬
sius Kurier angrenzend . . .

7.
Fünf Stück Wiekfeldecan der

GroßhauSgafse, an Georg Kunz,
Wittwe Köhler, Engelbert GrieS-
haber und David Heine angren¬
zend . 1500 fl.

8.
16 Morgen Wald , der Adler¬

wald, an Josef Dusfner, Mar¬
tin Ketterer Wittwe , Othmar
Ganter und Emilian Strub an¬
grenzend . . . . 12000 sl.

17 Morgen Ackerfeld am Ad¬
lerberg, an Othmar Ganter ,
Eduard Winterhalter und Fahr¬
weg angrenzend . 1000 fl.

10.
Ein Stuck Acker und Weidfeld

am Dorfberg , neben Paul Wehr¬
te , Eimbcrt Wchrle und Gre¬
gor Dusfner Wittwe . . . . 300 A.

Sa . 27500 fi.
Siebenundzwanzigtausend fünfhundert

Gulden .
Tribero , d n 31. Oktober 1872.

Der Großh . Notar
_ A. Fuchs .

0 . 140. 3 . Nr . 605. Waldkirch .
(Ho .lzvrrsteigerung .) Aus Domänen»
Waldungen versteigern wir loosweise und
mit halbjähriger , unverzinslicher Borgfrist,

Montag den 18 . d. M . ,
Vormittags 10 Uhr , im BadwirthShause in
Suggentbal

au « Distrikt Engewald :
3 tannene Sägstämme , 4 üto. SLgklötze ,

14 dto. Baustämme . 1 Wagnereiche; 648
Ster buchenes , 190 Ster tannenes , 4 Ster
« lenes Scheitholz in 2 Klaffen ; 116 Ster
buchenes, 104 Ster tannenes , 4 Ster forle»
ms und 8 Ster gemischte « Prügelholz ;
990 Stück buchene , 2250 «stück tannene,
1650 Stück gemischte Wellen und 1 Los«
AbfullreiS.

Dienstag den 19 . d. M . ,
Vormittags 10 Uhr, im Badwirthshause
zur Arche in Waldkirch

aus Distrikt Kastellwald :
22 Eichen, 23 Ster buchenes , 18 Ster

eichenes , 4 Ster erlenes, 56 St « tannene«
und 12 Strr forlenes Scheitholz in 2
Klassen ; 10 Ster buchenes , 23 Ster eiche»
nes, 10 Ster gemischte « und 79 St « tan»
ncnes Prügelholz . 100 Stück eichene, 2175
Stück tannene Wellen und 2 Ster tannene
Abfallrinde.

Domänen Waldhüter Blattner in Wald¬
kirch wird das Holz auk Verlangen vor-
zeigen .

Waldkirch, den 6 . November 1872.
Großh . bad. Bezirk« forstet.

K r u t i n a.

4000 fl.

1500fl .

2500 K

100 flz

3000 flj

1600 «.

HQ .200. 2. Gernsbach . (Holzver «
fieigerung .) Au« de« Ablheilungm
1—16 de« Domänenwaldes Gcrnsberg wer¬
den

Mittwoch den 20 . d. M . ,
Vormittags 10 Uhr , mit Zusammenkunft
hei Schloß Edelstein unter Gestattung einer
sechSmonatlichen Zahlungsfrist folgende tan¬
nene Hölzer öffentlich versteigert:

1Y1 Sägstämme , 177 Baustämme , 16
Säg - und 21 Kilpenklötze, 159 St « Scheit¬
un d 13 Ster Prügelholz . . .

Waldhüter Welsch zu ObertSroth «fl
angewiesen, das Holz auf Verlangen vorzu«
zeige».

Gernsbach, den 9. November 1872.
Großh . bad. Bezirksforstei.
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